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Die Reform der Fabrikgeſetzgebung

Wie z verlautet iſt die 79 jetzt damit beist Sterial zu einer Um und Ausgeſtaltung der Fabrik
g ung zu ſammeln Es ſollen zu t em e zunächſt

roßinduſtriellen gehört und um Vorſchläge ang aPerder Wir wollen daß es bei dieſer einſeit
e nicht ſein Bewerber haben

den Arbeitern ſelbſt Nachfra
rn auch die Berichtereich e

daß man vielmehr
halten wird Außerdem

i ktoren bereits einen
für die Reform darbei nicht ſorgfältig und vorſichtig genug

vorbereilet ſein w
Schon die Gewerbeordnung enthält zum Schutze der Arbeiter

eine Anzahl von Beſtimmungen die der weiteren Ausbildungi ger auch bedürftig ſind denn in ihrer Allgemeinheit

u r ſind fie gar zu leicht der Umgehung aus
Das gilt namentlich auch von der gewiß ſehr wohle Anordnun r die Sicherheitdaß die rund Geſundheit der Arbeiter durch Her g aller dazu noth

wendigen Einrichtungen zu ſorgen haben S 107 der O
Sehr viele Klagen der Fabrikinſpektoren über die noch immer
ben ſchreienden Uebelſtände in vielen Arbeitsſtättennd darauf zurückzuführen daß es an bindenden und beſonderen 4

orſchriften zur Durchführung der erwähnten Beſtimmungfehlt Es ebt menſchenfreundliche und einſichtige ünternermer

die dieſen Mangel in ihren Fabrikordnungen freiwillig ergänzen
Aber es fehlt auch nicht an ſolchen welche die im Geſetz gerderten Einrichtungen für Saerreit und Geſundheit der

rbeiter ſo eng wie möglich auffaſſen und ſich kein Gewiſſen
daraus machen überſtrenge harte und geradezu geſundheits
gefährliche Maßregeln nicht für ſondern en ihre Arbeiter
zu treffen Von Zeit zu Zeit werden Fabrikordnungen bekannt
deren öfteres Vorkommen die in den Arbeiterkreifen wachſende e
Erbitterung zur Genüge erklärt

Es wird alſo vor allem noth thun die Beſtimmungen der
Gewerbeordnung zu ergänzen und ihre Durchführung durch den
Erlaß ſpezialiſirter Vorſchriften ſicher zu ſtellen Die Regieruiſt in Keſer Beziehung von dem Vorwurf der Verſäumni

nicht ganz freizuſprechen Schon ſeit Jahren iſt von ver
ſchiedenen Seiten beſonders auch von liberaler auf den Erlaß
ſolcher n hingedrängt worden Durch die Gewerbe
novelle von 1878 wurde der Bundesrath zu einem Vorgehen
in der erwähnten Richtung ermächtigt Die Sache iſt wieder

lt im e hen zur Sprache gebracht worden zuletzt im
anuar v J durch den Antrag drei liberalen Parteien
Antrag BlumBaumbach dur der ReichskanzlerHrge wurde auf baldigſten Erlaß der erforderlichen Vor

tn hinzuwirken Der Antrag wurde mit großer Mehr
it r e aber die Regierung gab eine ausweichender und e rſt die weiteren ſehr traurigen Erfahrungen

nzwiſchen durch Vermittelung der Fabrikinſpektoren gePun worden ſind ſcheinen inzwiſchen den im Eingang

erwähnten Eutſchluß der Regierung zur Reife gebracht zu

Nunmehr da das Bedürfniß erkannt und anerkannt iſt
wird man hoffentlich auch mit aller Energie ſeine Befriedigung
in Angriff nehmen Das wird um ſo leichter geſchehen können
wenn man darauf verzichtet ſofort und mit einem Schlage
das ganze Gebiet in einem großen J Geſetze regwollen Bei der Schwierigkeit und Sprödigkeit des Sto fes

wird es vielmehr egpfchien nur ſchrittweiſe vorzugehen
s

III

und den verſchiedenartigen Anforderungen der Jnduſtrien und
der Arbeitsverhältniſſe durch eine Reihe verſchieden Be
ſtimmungen und Einrichtungen an der Hand der Erfahrung
allmälig nachzukommen Das t der Weg den die praktiſchenänder gegangen ſind und den ſie mit ſi ſichtlch gutem

e zu t en fortſ r Für unſere Zuſtände werdennicht a ehrungen p die man in ment zum
S der Arbeiter getro n hat der männlichen und er

auch wachſenen Arbeiter nicht minder wie der jugendlichen undweiblichen wohl aber wird die Art wie vie Geſetzgebung

zuſtande n iſt für uns muſtergiltig lehrreich und
ermunternd ſein können

Auch in der Schweiz hat die Reform der Fabrikge etzgebung

bereits bemerkenswerthe Fortſchritte gemacht ie dort
geltenden Beſtimmungen über behördliche Prüfung und Ge
nehmigung der Fab n e die genau und ſcharf um
ſchriebenen Anordnungen utze gegen Gefahren fürLeben und Geſundheit Puben 7 ſich n bewährt zum Heile
der Jnduſtrien wie der Arbelter ſeibſt zum Frommen des

ſozialen Friedens
ſich nun anſchickt in ähnlicherWenn unſere Re DuWeiſe aber unter Berück ichtigung unſerer eigenartigen ha

anhältniſſe die Regelung dieſes wichtigen Gebietes in diem en ſo darf ſie hierbei der Zuſtimmung aller Patrioten

in allen Lagern ſicher ſein Ueber die Sozialreform wird
noch viel hin und hergeſtritten werden dieſe Art von Sozial
reform aber das dürfen wir wohl ohne jede Einſchränkung

ſagen iſt der freudigen Mitwirkung aller Parteien und
Parteiſchattirungen von der änßerſten Rechten bis zur äußerſten
Linken von vornherein ſicher

Politiſche Ueberſicht

Die Meldung daß der deutſche Generalkonſul in
ypten von ſeiner Regierung angewieſen worden iſt beimehe die Ernennung eines deutſchen Vertreters in der

Staatsſchulden Tilgungskaſſe nachzuſuchen wird von
der Times mit nachſtehenden Bemerkungen begleitet

Fürſt Bismarck hat ſich bisher damit begnügt t
Jntereſſen zu überwachen W eine direkte Stimme bei derBehörde zu haben w elche mit Deren der Rechte der

ne betraut iſt und die re T e edaß wenn er einen d ertreter verlangt der Grund deriſt daß er beabſichtigt in Zukunft in egyptiſchen eenee
eine wichtigere Rolle zu ſpielen Sein Vorgehen iſt um ſo be
deutungsvoller da es gerade mit der Wiederaufnahme des bei
dem internationalen Tribunal von der Tilgungskaſſe u eſtrengten
Prozeſſes wegen Beſchlagnahme ihr e Fonds ſeitens der
egyptiſchen Regierung zuſammenfällt Da er das Verlangen
einmal geſtellt hat ſo bleibt dem Khedive nichts weiter ri
als daſſelbe zu bewilligen und Fürſt Bismarck wird alsdanneinen mächtigen Einfluß auf die Entſcheidungen der Til Dir
ausüben Es darf erwartet werden daß der öſterreichiſche Ver
treter mit ſeinem deutſchen Kollegen e kooperiren wird und
ebenſo dürfte der italieniſche Vertreter über die meiſten Fra 7
ſo den beiden erſteren W J Sowohl die Naturdeutſchen Intereſſen in Egypten als auch Fürſt Bismarcks be

kannte Anſichten und Aktionsweiſe rechtfertigen die Annahme
daß die Hinzufügung eines deutſchen Vertreters zum Vortheile
Englands ausſchlagen würde falls unſere Regierung ſich für
eine verſtändliche und ehrliche Politik entſcheiden könnte Bis
ſind wir in Egypten unſere eigenen ſchlimmſten Feinde geweſen
und haben ſo gehandelt daß wirkungsvoller Beiſtand unmöglich
war Da aber ohne Zweifel Fürſt Bismarcks Hauptzweck der
iſt die ſinanziellen Jntereſſen ſeiner Landsleute zu beſchützen
und gefährliche Verwickelungen abzuwenden ſo dürfte ſein Ein des

mee

n
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u änä dazu angewendetder Tilgungs werdenund dauerndes Arre e vorſchlagen datenS
Die auf den d anberaumte Verhandlung des Prozeſſes der ein Staatsſchuldentaſfe gegen die
egyptiſche Regierung iſt auf acht Tage verſchoben worden

Der Times zufolge wäre den Mächten bereits eine Ueberſicht der Vorſchläge der eng Aen Re s zu
einem Arrangement über die fknanztelten e
keiten s ptens mitgetheilt Die Times glaubt in derbezüglichen Vorlage der engliſchen Regierung werde eine Reduktion der Zinſen für die ſche Schuld von wahrſcheinlich

Proz vorgeſchlagen

Die Pall Mall Gazette ſchreibt r r
der mit vielen Revolutionären aller Länder in vertrauten Ver
hältniſſen ſteht ln Mehrere kontinentale Journale die

re Angaben guf wiener Depeſchen gründen melden daß einttentat 4rf das Leben des er x emacht worden
welches bein J geweſen ſei Es iſt wohl Dtandaß der Gro farſt ladimir unerwartet und plötzli

Rußland zurückberufen r als er r in
von Wien nach Paris zu reiſen Der E ſagt man
krank aber man verſichert u daß die c

e
liche iſt Es war den Nihiliſt ten a
und er würde ſicherlich geſtorben ſein wenn die

zeitig genug entdeckt und dadurch die Anwendung mgiften möglich geworden wäre Es mußte indeß c de
greifendſten Mitteln geſchritten werden und obgleich das Leben
des Kaiſers gerettet iſt ſo a doch ſeine Konſtitution
heftige r T erlitken es wurden ſolch ernſte Be
fürchtungen gehegt daß verſchiedene Mitglieder der erlie
Familie unverzü zie nach Petersberg wurden
abſolute Kontrolle der ruſſiſchen Regierung über die
und alle amtlichen Nachrichten macht es unmöglich die
heit dieſer Behauptungen zu ergründen

Nach einer Meldung des armeniſchen Blattes Auxora ausTiflis hat die ruſſiſche Regierung 32 die nöthigen An
gr wegen der Beſetzung des Khangats von ein

en Einverleibung in das ruſſiſche Reich rn W
aſch

n urchführung nun der Generalgouvernenr von

betraut werden ſoll Se ErRhamanBahadur der ein Abt ing des großen WelteroberersTamerlan iſt ſoll u nun depoſſedirt und mit einer le u ab

gefertigt ſein Land mit dem ſchon transkaſpiſ F
dem erſt kürzlich annektirten Bezirke vonProvinz verſchmolzen werden die den Ramen m e
Gouvernement führen wird

Meldungen aus Guayaquil in Ecuabor 21 Nov
folge iſt unter General Alfaro ein Aufſtand aus
Die Provinzen Manabe und Esmeraldas ſind im z der
Aufſtändiſchen

e

Deutſches Reich
Berlin 25 J Kr Maj der Kaiſer g heute

den Abtheilungsch Kriegsminiſterium Oberſt itz denHauptmann a u à la suite des Generalſtabes und Ver
meſſungsDirigent ſowie den Premier Lieutenant v Zieten en

nee ant z r mehrere erez nahm die Vorträge des

Nach den Pefreinngskriegen

Carilas
Roman von L Reinhardt

Fortſetzung

Vielleicht iſt s gut, entgegnete Lindſtedt auf die Aeußedes rn lakoniſch ird es beſſer e adie Vergangenheit ſch afen laſſen Jch fürchte jedoch Sie

De einen ſchweren Stand haben nehmen Sie ſich in acht
or ihm
Der Landrath ſah Zichhrerwmndert an Jn acht vor ihm

wiederholte er ver
Er F hen flüſterte Lindſtedt wieder rn örbarDie Beamten des Landrathamtes hatten ſi chluſſeder e Jede ler re an ih e Arbeitopute

begeben und d genommen Bei dieſemAusſpruche des e Achter ſich der erſte Sekretär
ein junger Mann den der Landrath mitgebracht hatte j
auf und fragte

wahr was mir der alte Kunze den
So wäre das viellei

der Oberxförſter ſo grauſam geſchlagen hat erzählte

Mann ſind als Jhr Vorgänger ſein Gewiſſen wird ihn
belehren und warnen zur rechten Zeit und geſchehene Dinge
ſind nicht zu ändern

Mein Gott das wäre ja i aber entſetzlich unterbrach ihnder Landrath Giebt es Augenzeugen dieſer That
Nein entgegnete Lindſtedt kurz
Worauf ſtützt man die Beſchuldigung

Lindſtedt zuckte die Achſeln und e e a Antwort
Auf eine C ſeet die nichts beweiſen agte er dannJch ſelbſt hatte der alten Frau die m eine zuſammen

nen helfen und als ich was inuten darauf dieeiche am Wege fand da waren die S ganz anders zu
ſamigengefügt eine Leiche kann das un r alſo

O wie ungerecht, erwiederte der Landrath etwas verdrießlich Tun das nun der Oberförſter gethan haben 2

Nein Herr Landrath, 43zte der vormalige Soldat ernſtn d Dütariſche Poſition annehmend um ſich zu ver
abſchieden

Schollin bemerkte daß ſein Tadel dem Manne wehgethan
a Er ſah ihm herzlich ins Auge Alter Kriegskamerad

iden Sie nicht in Groll wir wollen der Sache näher
auf den Grund gehen

Thun Sie das lieber nicht de Landrath bat der r
Der Landrath horchte auf und der Forſtſchreiber fragte nach ſchreiber Sie werden ſchon u unterſ undem Jnhalte der Kunze ſchen Mittheilung Der S kretär laſſen Sie die r ru an S r

fuhr fort gehen wenn Sie nicht in kurzer re ſagenKunze vehauptete der Oberförſter habe vor Jahresfriſt an mich denken n mit er nie
einer alten Frau die ſich eine Hucke den geleſen habe das Gott behüte mich den An S m
Genick eingeſchlagen und dann den d ufen ſo ge a auf Judasrolle iſt das die e echt u Er grü
die Leiche packe daß es hätte müſſen ei ſie der Landrath reichte ihm die d die der brave Men mit
darunter verunglückt Jnnigkeit mehrmals herzlich der ſeinen drückte

Weibergeſchwätz, rief der Landrath entrüſtet während ging er raſch und trotz ſeines Stelzfußes zum an
Lindſtedt wies und ſeinen Bart ſtrich Wie kann man r 8
einem gebildeten Manne ſolche tigkeit zutrauen en n ihm unverwandt nachDas ſind Ausgeburten des es den er durch ſeine Strenge vo S s e
an e at böswillige dungenVielleicht auch nicht n
trocken iſt Sie ſprach edeshalb ſchweigen wir über wie geſ tVerchegle hat ſelbſt n eingeſehen v h anderer l

v an Seec 7e

r Gra e
nungsr

Polizeipräſidenten v Madai und

berufen ſolch prophetiſche undbelächeln aber trotzdem kann a 3 h Ve Se
nicht abkäugnen daß ihn bisweilen ein Schauer beſ

als W er unter dem Einfluſſe höherer Mächte in

inſt andrath Kapitel
Während der L ſeinen Gedanken nachhing wanderteder For de W edt De die rialne inab die

vom Schloſſe zum hrte e bechriebenen Waldecke die wie eine rie e inge z den Strom

inein ſich erſtreckte lag eine große ie au fterten
olzes das am ſten Tage verladen werden De alſoan dieſem z Nachmttage nachgemeſſen und munerirt werden

mußte und es gehörte zu den Amtsfunkti ionen des Forſtſchreibers

dies Geſchäft zu beſorgen
Ueberhaupt war das Amt des Forſtſchreibers einthümliches Er hatte ungeachtet es itels nichts

e thun 27 zu ſchreiben Seine Stellun ins u eher einer
ontrolle und man wird ſ da a Scrne es in der

Natur der Sache lag eitene Untergebenen ehaſſige ehe er ich tragen

Der Oberförſter v Bornfeldt hatte während der Gwo Napoleon Dhna e rief den Geiſt der Su
in vollen Zügen re aratter bildete Je
dieſer Atmoſphäre ehin zu allen d Wie wel

rrſchſucht begleiten geneigt war er endlich unter giſna

eben e rin e h ihnTyrannen era grauſamer Vater ein harter Gatte r hrutaler

e

geſetzterDer Forſtſchreiber Lindſtedt d a ſeines Amtes
direkt d h e da Vhehche ielen den Borlen ch uke
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e
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anderen Regierungspräſidenten

S ey en Mitta ilte der Kaiſer eine Audienz dem Eheergir m Walität v Caprivi und arbeitete mit dem General
jeutenant v Albedyll Nachmittags unternahm der Kaiſer eine

ierfahrt ertheilte Audienz und dinirte um 5 Uhr im kaiſer
Palais allein Geſtern abend hatte der Kaiſer mit den

Mitgliedern der königlichen Familie der Vorſtellung im Opern
hauſe beigewohnt Freitag den 28 d abends wird ſich der Kaiſer
mit dem Kronprinzen dem Prinzen Wilhelm c zur Abhaltung

einer Ja nach der Schorfhaide begeben und am Abend des
nächſten P von Jagdſchloß Hubertusſtock nach Berlin zurück

ren Kronprinz und die Kronprinzeſſin beſuchten
tern den Bazar des FrauenGroſchenVereins im Geſchäfts
uſe der Kur und Neumärkiſchen Ritterſchaft am Zietenplatze
ie Frau Kronprinzeſſin ertheilte ſodann einer Deputation ihres

2 Lei guhgren nennt Audi Heute beſuchten der Kron
prinz die Kronprinzeſſin den Bazar im Kultusminiſterium

O Berlin 25 Nov Die Mittheilung auswärtiger Blätter
daß Deutſchland beabſichtige das Protektorat über das
Sultanat Zan zibar zu übernehmen wird hier an unter
richteten Stellen beſtritten gung wird darauf hingewieſen
daß der Sultan von England bedeutende jährliche Subſidien
erhält Dagegen ſcheint es unzweifelhaft zu ſein daß das
Deutſche Reich r in ein näheres Verhältniß zu Zanzibar
tritt vielleicht in der Weiſe daß ein Freundſchafis Handels
und Schiffahrts Vertrag mit demſelben unter beſonderen Be
dingungen abgeſchloſſen wird

Die rn ſchreibt Drahtnachrichten aus Kapſtadt
melden daß einer der e von der Expedition Höpſner mit
neuen Kaufkontrakten über Gebiete nördlich von
Angra Pequena angekommen iſt und ſich am 26 Nov nach
Bremen begeben wird Die Expedition Höpfner iſt von Herrn
Lüderitz ausgeſandt worden

Zugleich mit Herrn Stanley hat der Reichstagsabgeordnete
Woermann beim Reichskanzler geſpeiſt Nach Beendigung
des Diners hielt Fürſt Bismarck ſeine Gäſte noch längere Zeit
in gnimirter Konverſation zurück die ſich um die afrikaniſchen

r und ſpeziell um Mr Stanleys dortige Reiſe
ergebniſſe drehte
bewies der Fürſt durch öftere Stellung von Fragen deren
Beantwortung ſeitens des amerikaniſchen Entdeckers ein belebtes

Bild der dortigen Verhältniſſe W von Land und
ücſere Bedingungen der Handels und Verkehrsentwickelung c

e

Ueber den neuen Reichstagspräſidenten ſchreibt ein
r Korreſpondent der Bresl Ztg Seiner

W nach gehört Herr v Wedell namentlich in kirch
licher Beziehung f den Ultras Er iſt der eigentliche Ur
heber der ſächſiſchen Sonntagsverordnung die
ſo viel böſes Blut gemacht hat im Widerſpruch mit den beiden

den Herren v Dieſt und
v Kamptz hat er ſie in Gemeinſchaft mit dem General
ſuperintendenten dem Oberpräſidenten abgerungen Das
Centrum wußte ſehr gut was es that als es den Herrn
v Maltzahn ablehnte und ſtatt ſeiner ſich den Herrn v Wedell
gefallen ließ

Schon vor längerer Zeit war infolge von Anxegungen aus
den betheiligten gewerblichen Kreiſen ſeitens der Reichs
regierung die Frage in Erörterung gezogen worden ob die

gefäße in welchen die Butter vom Auslande nach
eutſchland gelangt einer beſonderen Verzollung als Böttcher

waaren unterworfen werden ſollen Die Angelegenheit kam
aber damals nicht zum Abſchluß Neuerdings haben ſich nun
die Klagen in betreff der Verwerthung der leeren

äſſer in denen das amerikaniſche Petroleum nach
eutſchland Zangt derart gehäuft daß die Reichsregierung Aber

nicht umhin konnte der Sache n zu treten
konſtatirt daß die amerikaniſchen Fäſſer nur zum Theil den

nach Amerika zurücknehmen die übrigen aber vielfach
n u gewerblichen Zwecken ſei es als Petroleumfäſſer für

Oe u ſ ſei es für die chemiſche Jnduſtrie ja ſogarfür Nahrungs und Genußmittel verwendet werden De
Reinigung wird nämlich ziemlich vollſtändig durch verſchiedene
Manipulationen bewirkt Daß hierbei die deutſche Böttcherei
ſehr weſentlich zu Schaden kommt liegt auf der Hand und
der Zoll von 10 welcher für Böttcherwaaren feſtgeſetzt iſt
kommt in dieſem Falle gar nicht in Betracht da die Brutto
verzollung bei Petroleum nur 6 M beträgt Angeſichts dieſer
Thatſachen iſt ſeitens des Reichskanzlers beim Bundesrath der
Antrag geſtellt worden G damit einverſtanden zu erklärendaß die Fäſſer in welchen Petroleum in Deutſchland ein

geführt wird dem Zollſatze für Böttcherwaaren alſo 10
unterworfen werden ſollen

förſters auf ſeine Jnſtruktionen und ſchnitt dadurch der Despotie
elben beſtändig den Weg ab Je weniger ſich nun ſein

Groll auf dieſe Weiſe geltend machen konnte deſto grimmigerentfaltete er ſich dann wenn ſich ihm einmal eine günſtige Se

it darbot Und er erſtreckte ſich bis auf die unſchuldige
Familie des Forſtſchreibers

Als Lindſtedt noch mit Fern er Seele in ſeine Kriegsabenteuer verſenkt der Waldecke i näherte gewahrte er s

auf dem di den Oberförſter der auf ſeine Büchſe geſtützt
mit Aufmerkſamkeit über den Strom hHinwegſah Lindſtedt
richtete ſeinen Blick auch dahin Jn demſelben Momente bog
eine kleine Jolle um den Vorſprung des Ufers und lenkte vor

g in die Bucht ein die hier den einzigen bequemen
gsplatz bildete Ein Herr hatte das kleine Fahrzeug

gerudert Er ſprang gewandt ans Ufer D den Oberförſtere Der e e nach dem Schloſſe ein Es war
ne Luſtfa

z als geübter Ruderer der Jolle bedient hatte welche zum

S C engau raſigen Ufer emporſtieg trat HerrGo lde und der Ob örſt gv ann aus dem Wa ter erblickteden Forſtſchreiber der vom Schloſſe herabkam Das alles war
das Ergebniß einer einzigen Sekunde

Mit zorniger Stimme rief der Oberförſter dem Jnvaliden
zu daß er auf ihn gewartet habe

er Wanne Teufels Namen treibt Er ſich denn umher ſchrie

L dt den brutalen Ton ſchon gewohnt und aus Klugheitihn gänzlich ignorirend grüßte m acſh eeh aber üicht

ſtelzte ruhig dem SeitenweKerrn els s Genf führte ge g der am Huze des

Er den Deckel abnehmen wenn Er mit ſeinem Vor
v ger ſchrie Bornfeldt wüthend

auf antwortete Lindſtedt nichts Er ſtand jedoch
ſtill und legte abermals ſeine Hand an vie Militärmütze die

Fortf folgt

ten

er noch immer trug

Sein lebhaftes Jntereſſe an der Sache

im re des

Es iſt nun Wind

hrt auf dem Strome unternommen und und d

Die Aelteſten der berliner Kaufmannſchaft beabſichtigen
den Mitgliedern der Kongo Konferenz namens der Kauf
mannſchaſt in den Börſenräumlichkeiten ein Diner zu geben

Herr v Forckenbeck hat eine Kandidatur für die in Sagan
Sproitau nothwendige Nachwahl angenommen

Jm 5 berliner Wahlkreiſe ſtellen tür die Nachwahl die
S den Nähmaſchinenfabrikanten Franke als Kan
idaten auf

Bremerhaven 24 Nov Bei der Fortſetzung der Seeamts
verhandlung in betreff der Kolliſion des Hohenſtaufen
wurden die Offiziere der Korvette Sophie zeugeneidlich ver
nommen Korvettenkapitän von Stubenrauch ſagt aus er habe
den Hohenſtaufen lange geſehen und ſeinerſeits ein Ausweichen
deſſelben erwartet da dies nicht geſchehen habe er Backbordruder
egeben als der 500 m nahe worauf derſelbe das
uder geändert Die Sophie habe Halt gemacht die Maſchine

rückwärts Jutraſtig gearbeitet ohne die Kolliſion abhalten zu
können Die zu ſpäte Ausführung des Manövers des Hohen
ſtaufen trage die Schuld an dem Unfall Die Ausſagen der
übrigen Offiziere waren gleichlautend Morgen findet die Ver
nehmung der Sachverſtändigen ſtatt

Bremerhaven 25 Nov Jn der heutigen Verhandlung des
Seeamtes betreffend die Kolliſion des Dampfers Hohenſtaufen
mit der Korvette Sophie ſtellte der Reichskommiſſar den Antrag
auf Patententziehung gegen den Kapitän des Hohenſtaufen
Winter Das Urtheil wird am 9 Dezember 18 Uhr mittags
verkündet werden

Darmſtadt 25 Nov Der Landtag bat ſich heute
konſtituirt Zum Präſidenten der erſten Kammer hat der Groß
herzog den Grafen Goertz ernannt zum Vizepräſidenten derſelben
wurde Fürſt Jſenburg Büdingen gewählt Jn der zweiten
Kammer wurde Kugler zum Präſidenten Wolfskehl zum Vize
präſidenten gewählt Der Großherzog wird den Landtag morgen
in Perſon eröffnen

Elberfeld 25 Nov Die Elberfelder Zeitung meldet
daß der frühere Abgeordnete zum eben Landtage undWeg ger Handelskammer Friedrich Wilhelm Strücer ge

orben iſt

Halle den 26 November
Hr Gerichtsvollzieher Hirſch hierſelbſt hat auf den 2 Dez

Termin zu einer intereſſanten Verſteigerung angeſetzt Es betrifft
den Verkauf zweier Gütereiſenbahnwaggons der Kaiſer
Fran eph Bahn Die Beſchlagnahme iſt wie wir hörenvom Rechtsanwalt Dr Holdheim in Frantfurt a M und zwar

forzheimer Bankvereins veranlaßt worden
Es handelt ſich dabei um einen jener Kuponsprozeſſe gegen ge
wiſſe öſterreichiſche Bahnen wegen Zahlung der Kupons in Silber
ſtatt in Gold zurelgg deren bald hier bald da im Reiche eine
Beſchlagnahme von Waggons auftaucht Die letzte ſolche haben
wir kürzlich aus Baiern gemeldet

Jn der kgl Strafanſtalt hier iſt dieſer Tage der Straf
gefangene Theodor Eiſenhardt einer der Mörder des Forſt
eleven Guſtav Behring aus Rotheſütte geſtorben Bekanntlich
wurden die beiden der Ermordung des genannten blühenden
jungen Mannes überführten Verbrecher Dachdecker Friedrich
reren Jlfeld und der Dorfarme Theodor Eiſen
hardt aus Wiegersdorf am 6 Mai vom Schwurgericht zu Nord
auſen zum Tode und der Arbeiter Wilhelm Engelmann gen

önch aus Jlfeld wegen Anſtiftung zum Morde zu 10 Jahren
Zuchthaus verurtheilt Das Todesurtheil der beiden erſtgenannten
wurde wie bekannt im Wege der Gnade in lebenslängliche Zucht
hausſtrafe umgewandelt worauf alle drei Verbrecher in die ne
Strafanſtalt übergeführt wurden Der ſo bald von der ſeitens
des irdiſchen Richters über ihn verhängten Strafe Befreite war
noch nicht 27 Jahre alt

Die Saale geht ſeit heute früh mit Grundeis
Meteorologiſche Station

Nov 10 U abs 26 Nov 6 U mag

Barometer Millimeter 758 07 754 ,53meter e 5,4 3,3Relative Feuchtigtelt 90 94SW1 SW26 U früh Thaupunkt n d K 4,3
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 Nov 8 U morgens Das Barometer war weſtlich von Britannien
wieder gefallen und über dem nördlichen Skandinavien war eine Depreſſion
erſchienen Jn Mitteleuropa hielt das kalte vielfach heitere Wetter noch an
Schneefälle waren nur noch vereinzelt re die Kälte hatte beſonders
im nördl Theile zugenommen Königsberg 15 Grad unter Haparanda
750 2 Südweſt mäßig Schnee Moskau 757 12 Südoſt leicht Schnee
Hamburg 766 8 Südweſt leicht wolkenlos Wien 762 0 Nordweſt leicht
a rlsruhe 766 1 Südweſt leicht Schnee Paris 767 1 Nordoſt
ſtill Dunſt Nizza 765 3 Oſt friſch halb bedeckt

Berlin 26 Nov Privattelegr Ein Minimum über dem
Skagerrak welches ſüdoſtwärts fortſchreitet verurſacht an der
Elb Mündung ſtürmiſchen Weſtſüdweſt Die Nordſec
ſtationen ſind geſtern abend gewarnt

Am 21 d früh 4 Uhr 38 Min verſpürte man in Heidel
berg eine etwa 4 bis 5 Sekunden anhaltende Erderſchütterung
welche von Oſt nach Weſt ſich zog Jn der lautloſen Stille hörte
man deutlich das Klirren der Fenſterſcheiben c

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Britiſche Regierung den von der internationalen

Meridian Konferenz zu Waſhington jüngſt geäußerten Wunſch
einer einheitlichen Bezeichnung der Stunden durch fortlaufende
Zählung derſelben von I 24 ſchnell zur Ausführung gebracht
indem ſie das Direktorium der Sternwarte zu Greenwich anwies
demſelben ſchon am 1 Januar zu entſprechen Man glaubt daß
die Poſt und Telegraphenbehörden Eiſenbahnen 2c dem gegebenen
Beiſpiele folgen und die Eintheilung der Stunden in Vor und
Nachmittag beſeitigen werden Auch in Berlin denkt man wie
a nach der B Ztg heißt dieſer Aenderung näher zu

eten

4 Frau Dr Ruge in Brighton hat einen berliner Gymnaſial
Oberlehrer Dr Paul Nerlich mit Herausgabe der Korre
ſpondenz ihres Gatten Arnold Ruge beauftragt die Weid
mann ſche Buchhandlung in Berlin hat den Verlag übernommen

as Buch wird demnächſt erſcheinen Dem Herausgeber
n jetzt über 500 Briefe von und an Ruge zur Dispoſition
geſtellt

Der Preis für den neu vom berliner Muſeum an
gekauften Dürer beträgt wie die M hört 350,000 M

O Aus der Pryping Brandenburg 25 Nov Ein hoch d
1intereſſanter Fund iſt in Schortau a E gemacht worden

nämlich eine wendiſcher Moſaikfußboden welcher 89 em
unter dex Erdoberfläche auf einem Grundſtücke des Oekonomen
Setzefandt lag Jedenfalls hat dieſes Ueberbleibſel dem Boden
einer Säulenhalle angehört der Mitte iſt auf einem Quadrat
von 9,70 m Seitenlänge der Götze Belbogk dargeſtellt aus einer
zur Seite befindlichen in großen Lettern ausgeführten Jnſchrift
tritt beſonders der Name des Wendenfürſten Pribislaw hervor
Die Farben der Steinchen ſind meiſt ſehr wohlerhalten

Provinzial Nachrichten
Original 8 derda m zig fie e e hen e

O Wittenberg 24 Nov Am Sonnabend r wurde wiedem r Kreisblatt gemeldet wird der zur Stadt fahrende
Milchwagen des Dominiums Zörnigall in den Hohndorfer Fichten

des

begleiten

Anbli

von drei unerkannt gebliebenen Männern angehalten und ſeinganze Melslehina d e de en da Verlangen
der Räuber nach Geld nicht eiebigen konnte von dieſen auf t
Straße gegoſſen Das Unteroffiziercorps des Füſilier
bataillons vom 20 Regiment feierte heute in dem feſtlich
geſchmückten Schreiber ſchen Saale den Tag von Neufville
aux bois Das Gefecht bei Neufville entwickelte ſich am Morgen
des 24 Nov 1870 aus einer großen Rekognoszirung und zwandie Franzoſen die Stärke ihrer von Gambetta neugebildeten Loire
Armee zu decouvriren Bei dem Gefecht war vom 20 Regiment
deſſen Oberſt v Flatow die Rekognoszirung leitete nur das

e engagirt das ſich aber dabei ſowohl bei dem
orgehen gegen den Feind durch den fußtief aufeweichten mboden wie bei dem muſterhaften Rückzuge als

bie Franzoſen ihre ganz gewaltige Uebermacht aufrollten außer

ordentlich auszeichnete Die Geſchichte des Regiments hat aus
jenem Gefecht zwei rühmliche Beiſpiele von Tapferkeit undAnbangichten aufbewahrt Der Unteroffizier Salzmann der
11 Comp ſprang als er den Schaden bemerkte der dem Bataillon
aus einem Hauſe dicht vor der Stadt zugefügt wurde aus ſeiner
edeckten Stellung am Eiſenbahndamm auf raffte eine Sektion

Füſiliere zuſammen mit denen er das beſetzte Haus deſſen Thür
er mit dem Kolben einſchlug erſtürmte die Franzoſen darin hin
auswarf und das dann beſetzt hielt Als ihm nun hier das
Gewehr in den Händen zerſchoſſen wurde da eilte er den zwei
hundert Schritt langen Weg nach dem Bahndamm zurück um ſich
dort das Gewehr eines Verwundeten zu borgen mit dem er
ſelbſt ſchon verwundet den Kampf fortſetzte er zweite Fall
verherrlicht den Füſilier Hemp von der 10 Comp Hemp ſah
während des Rückzugs aus dem Gefecht ſeinen Korporalſchafts
führer verwundet ſtürzen auf die eigene Sicherheit bedacht
und obgleich den Feind deſſen Kugelregen bageinich in den weichen
Lehm niederpraſſelte im Nacken machte er ruhig Front ſchoß den
nächſten Franzoſen nieder und ſchleppte dann ſeinen Pera hier

mit i Mühe durch den Moraſt nach dem Verbandplatz
Es ſind dies Züge von ſo erhebender Größe der Tapferkeit und
Selbſtloſigkeit daß man ſie nicht oft genug der jüngeren Generation
als Spiegelbild zur Nacheiferung vorhalten kann

x Nordhauſen 24 Nov Jn einem Leitartikel der Nordh
tg Nr 25 vom 28 Januar d J war der Jnhalt eines Zum

dodgelet überſchriebenen Leitartikels als eine Beleidigung
eutſchen Kronprinzen enthaltend erachtet worden Das

Reſultat der gegen den Verfaſſer Schriftſteller Baltz er in Grötzingen
und gegen den verantwortlichen Redacteur Weiſe gerichteten An
klage ging am 24 Sept dahin daß Baltzer zu 1 Monat Feſtungs
er verurtheilt Weiſe aber freigeſprochen wurde Herr Balßtßer
at ſeine gegen die Entſcheidung eingelegte Reviſion zurückgezogenaber guch die Staatsanwaltſchaft hat ſolche eingelegt as

Reichsgericht hat nun heute das Urtheil aufgehoben und ſo
wird der Prozeß noch einmal zur Verhandlung kommen Jn der
Motivirung der ehe t es daß der Redacteur welcher einen Beitrag eines Mitarbeiters in Empfang
nimmt und zum Druck befördert ſich nicht damit ſchützen könne
daß er durch Krankheit und Gemüthsdepreſſion gehindert worden
ſei von dem r des Schriftſtücks vor dem Druck Kenntniß
u nehmen daß er vielmehr wenn er dies nicht könne verpflichtetſel entweder für verantwortliche Vertretung in den Redaktions

eſchäften zu ſorgen oder aber den Abdruck eines Artikels vonſeſſen Strafloſigkeit er ſich nicht überzeugen könne zu inhibiren

y2 Mühlhauſfen 24 Nov Vergangene Nacht nach 12 Uhr
wurde die ledige 21jährige Alwine Schulze aus Bremen von
dem Gemeindediener aus Felchta auf der Eiſenacher Chauſſee in
beinahe bewußtloſem Zuſtande mit einem in den Mund
gepfropften Taſchentuche vor Kälte faſt erſtarrt auf
efunden Nachdem das Tuch aus dem Munde entfernt wurde
as Mädchen in der Wohnung des Gemeindedieners

Es wurde alsbald der Polizeiverwaltung von dem Vorgange
Meldung erſtattet worauf die Schulze wie folgt erzählte Nach
dem ich am witag von meiner Mutter und meinem Stiefvater
welche nach Amerika ausgewandert ſind in Hamburg Abſchied ge
nommen hatte beſchloß ich nach Mühlhauſen zu reiſen um
meinen Onkel und Vormund den Poſtſekretär Schulze von dem
ich lange nichts gehört zu beſuchen und mich mit demſelben über
ein kleines mir noch zufallendes Erbtheil auszuſprechen
Halle angekommen ging ich geſtern morgen Sonntag den 23

nach der Stadt um mir einen Hundertmarkſchein zu wechſeln
ich trat in einen Bäckerladen kaufte dort etwas und erhielt auf
den Schein 90 M in Gold welche ich in einem Ledertäſchchen
auf der Bruſt verbarg und das übrige in Silbergeld heraus
Als ich aus dem Laden trat bemerkte ich einen Mann vor
demſelben ſtehen der mich jedenfalls beobachtet hatte derſelbe
ſprach mich an frug nach dem Zweck meiner Reiſe und i
mich bis zum Bahnhoſe zurück woſelbſt er aufdringlich gegen mich

und dieſerhalb von einem Kellner aus dem Gaſtzimmer entfernt
Um ein Billet IV Klaſſe benutzen zu könneg konnte ich

erſt W von Halle über Nordhauſen Leinefelde nach hier ab
reiſen und kam abends kurz nach 8 P hier an Als ich hier
ausgeſtiegen kam derſelbe Mann ich hatte ihn auf der Tour von
Halle nicht wieder zu Geſicht bekommen an mich heran und
drängte ſich mir in auffälliger Weiſe auf entfernte ſich jedoch in
einiger Entfernung vom Bahnhofe von mir Nachdem ich mich
nun bis zu der a Wohnung meines Onkels bei demSchuhmachermeiſter öhler durchgefragt und daſelbſt erfahren

hatte daß mein Onkel ſchon vor längerer Zeit nach Berlin ver
zogen ſei beſchloß ich hier zu übernachten und am andern Tage
nach Berlin zu reiſen Beim Verlaſſen des Köhler ſchen Hauſes
trat vorerwähnter Mann aber anders gekleidet abermals
auf v zu und nachdem ich ihm geſagt hatte daß ich hier zu
übernachten gedächte brachte er mich von dieſem Vorhaben ab und
rieth mir noch in der Nacht mit dem um 12 Uhr nach Berlin
abgehenden Zuge dorthin abzufahren und erbot ſich mich nach dem
Berliner Bahnhofe der etwas von der Stadt entfernt läge zu

achdem ich mit dem Manne ein Stück auf einer
Straße hinausgewandert war hörte ich 11 Uhr ſchlagen und als
ich gegen meinen Begleiter äußerte daß mir die Sache micht richtig
ſchiene faßte mich derſelbe an riß mich zu Boden und ſtopfte mir
ein Tuch in den Mund Jch wehrte mich bis mir der Menſch
die Hände mit meinem Kopſtuch zuſammenband wobei er rief
Hätte ich ein Meſſer bei mir ſo ſtäche ich Dich todtDann m mir der Menſch mein Geldtäſchchen von der Bruſt band

mir die Hände los würgte mir aber mein Kopftuch feſt um den
Hals und trat mich auf Kopf und Leib ſodaß ich die Beſinnung

n ver h die Perſonenbeſchreibung der Wreiher wurden
ſeitens der hieſigen Polizeiverwaltung ſofort Schritte zur Er
mittelung des Räubers gethan und ſchon am Nachmittag der
ehemalige Sergeant Sander vom hieſigen Ulanen Regiment als
der That verdächtig feſtgenommen Die p Schulze welche beim

Sanders ohnmächtig zu Boden fiel erklärte nachdem ſie
wieder zu ſich gekommen war aufs allerbeſtimmteſte daß S derThäter Fei ander leugnete zwar wurde jedoch feſtgehalten und

in das hieſige Fern eingeliefert Das Mädchen iſt
a es wiederholt ohnmächtig wurde und ſehr krank ſchien in das

hieſige Krankenhaus gebracht
00 Tennſtedt 25 Nov Ueber die Lage der Verhandlungen

bezügl unſeres auprojekts erfahren wir folgendes
Das Comité hat beſchloſſen zunächſt die Theilſtrecke Strauß
furt Schwerſtedt Ballhauſen Tennſtedt im m zu
behalten Behufs Feſtſtellung des jährlichen Frachtverkehrs haben
ſern Ermittelungen ſtattgefunden Danach beläuft ſich der
elbe auf rund 1,200,000 Centner Das Comité ſteht mit dem

Eiſenbabnbau Unternehmer Hermann Bachſtein in Berlin in Ver
bindung Sobald derſelbe beſtimmte zahlenmäßige Vorſchlägemacht haben wird ſoll höheren Orts die Genehmigung zur

ornahme der genexellen Vorarbeiten nachgeſucht werden Die
Koſten für dieſe Vorarbeiten ſind bereits gedeckt Soweit ſich
die Sachlage bis jetzt überſehen läßt verſprechen die bezüglichen
Bemühungen Ausſicht auf Erfolg

wurde
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AtktienGeſellſchaft befinden Ein den
S dar gebäude in welchem fertiggeſtellte Maſchinen

ndwirt
abgeſandt werden iſt bis beinahe auf die Umfaſſungsmauern ab

im Schalk vom 16
durch Geld beeinflußte hinſtellte Der Schöffenrichter hatte Thiel

jenem Artikel enthaltenen beleidigenden

ein vom Buchhändler gezahltes r einen für den Sortiments
e

anlaſſung gehabt die Strafe irgendwie S Der Gerichts

Gefängnißſtrafe für durchaus gerechtfertigt gehalten haben würde

treten die Unfälle mit erſtaunlicher Häufigkeit auf Am

Bord Das in Bordeaux erſcheinende
rnal Gironde meldet die in Pauillac auf dem Packetboote
e de St Nazatte erfolgte Verhaftung von vier angeblich

Matroſen des italieniſchen iffes Berna welche
digt ſind in Santander einen Mordverſuch auf ihren

gen zu haben Die 4 Angeklagten ſind in Bordea
dem italieniſchen Konſul zur Verfügung geſte

konnte das Feuer do nicht gedämpft
oUm das Feuer zu löſchen muß die rgenroth Grube

in den erſten Morgenſtunden das Grundſtück Chauſſeeſtr 36
in Berlin heimgeſucht auf welchem ſich die ausgedehnten Fabrik
und Werkſtattsräume der Wöhlert ſchen Maſchinenbau Anſtalt

Fabrik und Werk
ſtattsanlagen ungefähr in der Mitte des Grundſtücks ſtehendes

ſchaftliche Geräthe Eiſenbahnwagen c verpackt und

gebrannt Ueber die Entſtehung des Feuers läßt ſich etwas be
immtes nicht ſagen Die Unterſuchung iſt bereits eingeleitet

Der angerichtete Schaden an dem fünf Verſicherungsgeſellſchaften
partizipiren wird von informirter Seite auf 250,000 Mark an
gegeben

g8 Ludwig Pietſch contra Schalk Die Privat
klage des Schriftſtellers Ludwig Pietſch gegen den verantwort
lichen Redacteur des Schalk Verlagsbuchhändler Fr Thiel
beſchäftigte am Dienstag die fünfte Strafkammer des berliner
Landgerichts J in der Berufungsinſtanz Thiel hatte bekanntlich

März d J einen Artikel gebracht in
welchem er die kritiſche Thätigkeit des Herrn Pietſch als eine

mit einer Strafe von nur 500 M belegt indem er eine der in
en Behauptungen milder anſah

weil er es für eine Jnkorrektheit hielt daß Herr Pietſch für ein
Buch das er ſpäter in der Voſſ Ztg kritiſirt hat vorher gegen

buchhandel beſtimmten Avis geſchrieben hat Der Beklagte hat
gegen das erſte Erkenntniß die Berufung eingelegt der Gerichtshof
aber ſo wurde geſtern ausgeführt hat nicht die mindeſte Ver

re die Beleidigungen für ſo ſchwere daß er wie der
orſitzende ausdrücklich erklärte einen Prinzipalsantrag auf

r Kläger ebenfalls Berufung eingelegt hätte
n den wiener Theatern

Sonn

wenn
Theaterunfälle in Wien

r itete Panik hätte entſtehen können Jn einem dnächſt en elegenen Höfe des Theaters lag nan
ein mit Gas gefüllter Kautſchutſach welcher zur Erzeugung des

in der Oper benöthigten Drummond ſchen Lichtes vorbereitet
worden war Dieſer Sack explodirte nun plötzlich ohne nach
weisbare Urſache und eine Flamme lod

amen Garderoben empor welche in
ftige Detonation und die ihr folgende Flamme er
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Waaren und Prodnktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
24 Nov

Anglobank leirma einen änehirſhen Aktivſtand Bee

Nach einer Mittheilung der

Jnfolge Exploſion eines Gaſolin Rohres iſt am von Erbrechen begleiteten Weinkrampf verfiel welcher naDienstag 25 morgen in Riga das Hauptgebäude der e en Werdng e ane Mittel hen e konnte h 1 a M u
Fabrik Weſtfäliſchen DrahtJnduſtrieVereins vollſtändig Während der Vorſtellung im Theater an der Wien am ſelben atte g 3 rebrannt Auch die Lagervorräthe wurden theilweiſe be Tage ereignete ſich ein Vorfall welcher den Regiſſeur dieſer Kornzu 96 19,30 1960 M 19,30 1950 Wſchädigt Der Schaden wird auf etwa 150,000 Rubel geſchätzt Bühne Herrn Liebold in ernſte Gefahr brachte Herr Liebold Kornzuder 1860 18,80 M 1800 1080 M
imd wird durch die Aſſekuranzen gedeckt ſtand gerade in der Couliſſe ſein Stichwort zum Auftreten er s 8 1865 1878 M 18,60

Grubenbrand nern Bremsſchachte der Morgenroth Wartend als plötzlich knapp vor ſeinem Geſichte ein offenes dolch Nacherot 92 1800 1700
Grube bei Schoppinitz i Oberſchl fing vor einigen Tagen zu Ende artiges ſcharf geſchliffenes Meſſer herniederſauſte und dicht vor Tendenz am 25 Nov Feſtder Schicht um 6 Ühr abends die ſog e zu glühen an ſeinen Füßen in dem Podium ſtecken blieb Der alte Herr war ade

ohne daß dies bemerkt ward mal t nigt gefördert wurde re e t b ehe ehe n 2500 25i ſodaß die Kohle zu brennen angefa b iter mit dem 25Se ſener de hetetk ut zwei eritet erſtickt 2 i unvorſichtig hantirt und es fallen gelaſſen hatte Gem Sele n M 24,00 M
rgenret rube mit der WildenſteinsſegenGrube unterirdiſchh h W enern bei Mannheim durchſchnitt Denen i elteſten en mannſhhaſt
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bad v e re ging Fr7ongaet in c Dir igabaus und an W n Zem F w
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ren rer ev Fan S A t ZD gen Gebrüder s hultz
S Gr Steinſtraße 7071 alle aS Parkerre u l u

a P P xHierdurch erlauben wir uns Jhnen für

ſMeihnachts Einkäufe
unſere reich ausgeſtatteten Läger in uschwarzen und coul Seidenwaaren schwarzen rein woll Cachemires

ne
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h und Fantasiegeweben wollenen und halbwoll Kleiderstoffen und Besat2z
h artikeln Damenmänteln Tricottaillen Morgenröcken Jupons seidenen und
i Woll Schürzen seid Damen und Herrentüchern Teppichen Tischdecken
t ReisedecKen Gardinen Leinen und baumwollenen Bedarfsartikeln 5

zu billigen feſten Preiſen in empfehlende Erinnerung zu bringen 5
Als außerordentlich vortheilhaft offeriren wir

Schwarze Satünm erveilleux reine Seide 55 ctm breit a Mtr Mark 3,30
f OCouleurte Satim Merveillenx reine Seide in großem Farben Sortimenh

5355 ctm breit à Mtr Mark 3,75
8 Schwarze reinwollene Cachemire 110 ctm breit a Mtr Mark 1,50

Eine große Partie zurückgesetzter Kleiderstoffe a Mtr von 45 Pfg an
E Eine große Partie Kleiderstoſf BReste und Roben Knappen MHaasses

Eine große Partie purückgesetzter Regen und Wintermmämtel
I nd laden wir Sie zum Beſuche unſeres Geſchäftshauſes höflichſt ein 5Hochachtungsvoll pt

h Gebrüder Schultz2 T e e e e e e e Aä e e r h e z SNun 45 C Jacob Markt 18
o uunterhalb der ſirſhayethet unterhalb der dieſer e

Gewerbe Ausstellung Halle prämürt mit dem höchsten Preise für vorzügliche LeistungenSuberne Flaalemelnllle Silberne JtagtemedalliZur gegenwärtigen Bedarfszeit iſt mein Lager in Reiſe Geh und Hauspelzen für Herren Damenpelzen n Facons Garnituren in ZobelNerz giarrer IJltis Skunks Biber Grebes Bär Scheitelaffe uppen Oppoſum Biſam u a Decken Fußſ nen Achrben Pelzmützen Pelzkragen

für Herren Jagdmuffen auf das Reichhaltigſte ausgefüllt
Sämmtliche hier angeführten Artikel ſind mein eigenes Fabrikat und werden ſich beim Tragen durch ſolide Arbeit modernen Schnitt und beſtes Material den

anderen im Handel vorkommenden Sachen gegenüber beſonders auszeichnen

Auf mein großes Tager ſeiner Zobel erz Illis und Skunks Garnituren
in hundertfacher Auswahl erlaube mir beſonders aufmerkſam zu machen Umarveiten Ueberziehen von Herren und Damenpelzen und allen anderen der
Branche angehörenden Artikeln werden gut und billigſt ausgeführt und ſind Stoffe in reicher h am Lager ſuves

De Strohsäcke Säcke und Planen Fferdedecken und Schlafdecken x ſfehit billigſt Albin große Ulrichſtraße 31
er Geruchloſe Zinnertloſets e Lotterie zu Weimar 1881 h

See e 2 O 0 mI Worita KSGnmig e manr Fnfen Gewinne

i deburgerstrasse 450Zimmer Closet Auf mein Lampenlager 28mache bat t vis d Warserthurm
10 December d J e

10 woſeſon Mt i und Wein Import r Loo t e S h I sdort
Meinen hochgeehrten Abnehmern zur S gen da ſind überall e haben e r l n S Abends 6 Uhr ladet m ein

A eine re Hannover
zu erhalten und empfehle das vorzügli ier derſelben ein Gebinden nd Flaſchen zu Brauereiprei c e Bier derſe en
Hochacht Max ßilgenroth

Chines schwarze u grüne Thees
diesjähriger Ernte in nur reinſchmeckenden Qualitäten ausgewogen u in Packeten

Extrafeine Bourbon Vanille
Chocoladen diverſe renommirte Fabrikate

Cacaomasse
Cacao entölt holländischer von van HoutenGute u in Weesp und Blooker Cie in Amſterdam war 9 da Dallort Köhig nieſmnvoid à Comp Leipzigerſtraße 109 Hermann r m de d ine war Denen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

l ben bei Bver le e arckSor e h
amilienNachrichtu r 3 Uhr verſchied

kurzen aber ſchweren Läden meine
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menden Freunden und Bekannten nur
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ianinoFabrik Berlin an i err 85 geht ihre re reireiſen Franco Lief nachn a ten à un a e äh rege freo
ſtehen W Anſicht bereit bei zWaschmaschinent le
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